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Mio mein Mio 

Astrid Lindgren 

 

Knack den Code für Profis!  
 

1) Wie wurde Mio von seinen Freunden  

in Stockholm genannt? 

A) Boris 

B) Bosse 

C) Björn 

 

2) Welche Adresse hatte Mio in Stockholm gehabt? 

A) Upplandsgatan 13  

B) Bornholm 13  

C) Bullerbü 13 

 

3) Wie hießen Mios Pflegeeltern? 

A) Edda und Stix 

B) Eddy und Freddy 

C) Edla und Sixten 

 

4) Wieso wuchs Mio bei Pflegeeltern auf? 

A) Seine Eltern hatten schon 13 Kinder und keinen Platz mehr. 

B) Seine Mutter war gestorben. 

C) Seine Mutter war nach Amerika ausgewandert und konnte dort kein Kind brauchen. 

 

5) An wen war die Karte, die Mio aufgeben sollte, adressiert? 

A) an den König Land der Ferne 

B) an den Prinzen  

C) an den Staatspräsidenten 

 

6) Wie lange hatte Mios Vater auf Mio gewartet? 

A) neun Monate  

B) drei Jahre  

C) neun Jahre 

 

7) Wie sah Miramis aus? 

A) schwarz, mit goldener Mähne und goldenen Hufen 

B) weiß, mit silberner Mähne und silbernen Hufen  

C) weiß, mit goldener Mähne und goldenen Hufen 

 

 
Erklärung „Knack den Code“: 

 
Partner A liest die Aussagen vor, Partner B  

notiert die richtige Antwort (A, B od. C). 
 

A = Aussage A richtig 

B = Aussage B richtig 

C = Aussage C richtig 
 

Anschließend wird verglichen. 

 
Der richtige CODE lautet: 

B A C B A C C B A C B A B C 
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Astrid Lindgren 

 

8) Wo hielt sich Mio besonders gerne auf? 

A) im Kräutergarten 

B) im Rosengarten  

C) in der Schatzkammer 

 

9) Wer schenkte den Buben zwei Mäntel? 

A) Nonnos Großmutter  

B) ein Einsiedler  

C) Mios Vater, der König  

 

10) Von wem bekam Mio das Schwert, mit dem er den Kampf gegen Kato gewinnen konnte? 

A) von seinem Vater 

B) vom Einsiedler Eno 

C) von Katos Schwertschmied 

 

11) Wieso konnten die Späher die Buben nicht entdecken, als sie die Felsen raufklettereten? 

A) weil sie kein Licht hatten  

B) weil ein Vogel ihre Fackel auslöschte 

C) weil die Buben Tarnmäntel anhatten 

 

12) Wieso mussten die Buben im Kerker nicht verhungern?  

A) weil sie einen Zauberlöffel hatten 

B) weil sie noch Brot im Rucksack hatten   

C) weil sie die Speisekammer im Kerker entdeckten 

 

13) Wodurch wurde Milimani wieder lebendig? 

A) Mio küsste sie.  

B) Mio hüllte sie in den Mantel, den ihre Mutter gewebt hatte. 

C) Jum-Jum gab ihr vom Wasser des Lebens. 

 

14) Was wollte Mios Vater am Abend nach dem großen Abenteuer machen? 

A) mit Mio essen gehen  

B) ein großes Fest für alle Leute veranstalten  

C) einen neuen Strich an der Küchentür 


